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66 bis 70, 


zu treffenden Anordnungen und Vorſichtsmaaß⸗ 
Paſſage in den Straßen, durch welche der Transport geht, ganz 
kei iſt, daß ſich auf derſelben kein Feuer befinde, und in den Schmieden, welche an derſelben 
legen, waͤhrend des Vorbeifahrens nicht gearbeitet, das Feuer gedämpft, und in den Backöfen, 
a zu nahe an der Straße liegen, überbaupt alle Vorſicht ange⸗ 


und die frem⸗ 
ch dem Trans⸗ 


— u 


porte ein Dampfſchiff, ſo iſt nachzüfehen, Job dieb nch 8 33 angebrachte ſchwarze Flagge ſich auch 
in ſolcher Lage befindet, daß fie von dem Dampfſchiffe wahrgenommen werden kann, damit die⸗ 
ſes moͤglichſt auszuweichen im Stande iſt. Auch iſt dahin zu trachten, daß Dampfſchiffe nicht 
unter dem Winde, ſondern über demſelben, d. h. an der Seite pafliren, woher der Wind 
koͤmmt, damit der aus der Roͤhre des Be kommende Rauch mit den moͤglicher Weiſe 
darin befindlichen Funken nicht auf das ao niederſchlage. 

$ 40. Bei den Pulpertransporten zu ae beſtehen die bon der Ortsbehoͤrde esd Ortes, 
durch welchen ein ſolcher gehet, zu Ref! Anordnungen unter andern darin, daß die Paſſage 


auf dem ‚Stufe ganz frei- gemacht wird, und auf den am Ufer liegenden Schiffen, oder am Ufer | 


ſelbſt kein Feuer fein. darf. Die Buhden,, durch welche die Pulverfähne 10 mil ſſen 
geſperrt werden, damit nichts über dieſelbe paſſire oder ſich darauf befinde, wählten Ye 
durchfahren, und dergleichen mehr. 
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D Ber a n n madın 8 
. er re Hauntifte, wegen Diebſtahl Br 7 und der öffe glichen Sicht 
e gefährliche Arbeiter Friedrich Wilhelm Schumann iſt am 18. v. M. aus, wer 0 
zu LE Danzig entlaſſen, bis jetzt hier aber nicht eingetroffen. 89120 
laid Ann Sigel emen t. 
768155 10 Jamiliennamen: Schumann; ) Vornamen: Wilhelm z BESCHERT ‚Dan 
gta 4) Aufenthaltsort: Danzig; 5) Religion: evangeliſch; 6) Alter? 20 Jahre z. 7) Größe 
5 Fuß 1 Zoll; 8) Haare: braun; 9) Stirn: frei; 10) Augenbraunen: braun; 41) Augen 
grau; 12) Raſe: breit; 13) Mund: gewöhnlich; 14) Bart fehlt; 15): ‚Zähne: gut; 16) 
Kinn: rund; 17) Geſichtsbildung: ovalz 18), Geſichtsfarbe: geſund; 19) Geſtalt: unterſetzt 
20) Sprache: deutſch; 21) Befondere: Kennzeichen: keine. 
Bekleidung: Eine blaue Tuchjacke, 1. Paar braunbunte Zeughoſen, 1 ſchwarze uch. 
5 unk; 1 ſchwarze Tuchmütze mit Schirm, 1 Paar ER 4 Paar eee Socken 2 Hem⸗ 
en Artus bunte kattunene Tücher. 
ul) Re 30. N 518531 fang Der Beier dent v. Saufen 
7 MUTTER TI 0 


. neueren Zeitverhältniſte baben in den 8 der hö hern⸗ Sicherhertepoſthel zur 
Concentration der allgemeinen Landespoltzei in politiſcher Beziehung es fas ebe Ri 
laſſen, bei der Wichtigkeit der Stellung des Polizei⸗Praſſdenten in Berlin, eine nähere: 
dung deſſelben mit edem Miniſterium des Innern herzuſtellen. Zu dem Enden find; mit Aller 
ſter Genehmigung Sr Majeſtuͤt des Koͤuigs dem Polizeipräſidenten von, Hinkeldey blechlhger, 
SSicherheikspolizeigefchäfte in politiſcher Beziehung im Miuifterto des Innern unter meiner Ober 
leitung uͤbertiagen worden und ess iſt; derſelbe r ermächtigt, im meinem Auftrage. an alle Pace 
1 dice im Lande 121 e der politiſchen Polizei a e e en 
ieſelben Folge zu leiſten verpflichtet yſind. Indem 1 8, Koͤni egierungs⸗Präſidi 
e se ta Kennkniß ‚sehe, erſuche Wohldaff fab ich 1 100 ehen gt 7 
„he ee enge a e auch der, Königl. Regierung e A ger 
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Au Io u. 
Me boch den 13 l bon Mor ens, 10 0% 1 ab, fol auf de 0 4 Gaſthauſe 
„Zur 8 8 Danzig⸗ ler 8 ſtarke Ar ao Arie desgl. Wit malen Rädern, fo 
wie 25 Stuck wollene Pferdedecken, 30 Stück ſchwarze Leder⸗Geſchirre, Leinen u. Halskoppeln, 
225 1 aan "und alskoppelketten, außerdem Sr 1 r und 1 Feiner: e 


0 tungen, öffeneli und meiſtbietend verkauft ee 


daa, den 9, April“ 1853. 7 2 net Branz Duft. 
alu) Auction zu Reiche Tegenbeng. 
ad Jan 12 11 1 5 den 19. April 1853, Vormittag 40 Uhr, werde ich auf; fees Ver⸗ 


langen des Herrn Dberfchülgen und Hofbeſitzer Pleger in deſſ zu. Mei henb g wegen 
eu der Wirthſchaft oͤffentlich an den Meiftbietenden Wfa 1 Pc 1 ie > 
9900 15 e Pferde, worunter 2 age engſte, 3 Jaͤhrlinge, 20 gühe, 2: ae, 2 Stuck 
8 Jungvieh, 1 tragende Sau, 6 patzier⸗ und Erndte⸗Wagen, 6 e e 
10 mi flüge, 1 Landhaken, 6 Eggen, 3 Phar Erndte,Leitern, 20 n orf eſtern, 1 
ahn, meh rere Paar Geſchirte, mehrere Geſpann lederne und Hanel e ſielen, 1 Haͤck⸗ 
Fe mit 3 Rädern und doppelten Meſſern, 1 ah 4 Getreideſiebe, 1 
Heuleine 1 4 Landwalze, 1 eiſen. Waagebalken neh 7 und. a ll 
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gatwicken u. ee 1. “Haben. Br ni, bei Prauſt. 


D. in Pran ER eine Melle von; ie, 77 an 97 bee und der, EN he 
Chauſſee belegene, im Hypothekenbuch des Dopfes mit Nro« 43 a0. verzeichnete fü alle 11 09055 
von circa T5 culmiſchen Hufen, ſoll mit ſaͤmmtlichen Wohn und Wirthſchafts⸗ Gebäuden, Are 
ten, Ländereien, Wieſen und den da zu gehörigen Katbengrundſtücken 
in einzelnen Parzellen von einer und mehreren Hufen, ſo wie 
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eine e von 3 3 bis 4 Satan Acker h ale b 40000 une 
ſtuͤck 5 Morgen. d= 

5 Ländliche Arbeiter, Gärtner, Goberbekteibende und Profeſſt düfte ſo wie überhaupt 

alle Landwirthe, welche ſich ein eigenes Beſitzthun billig zu erwerben wünſchen, würden hier 
wegen der beguem anzulegenden Bauſtellen, da der Acker unmittelbar am Auſchluſſe des Dorfes 
Prauſt Liegt, die beſte Gelegenheit und wegen der Naͤhe Danzigs gut lohnende Arbeit und guten 
Abſatz für ihre ländlithen Erzeugniſſe finden 

Die Parzellen, ſo wie die Lage derſelben, koͤnnen ſchon mehrere Tage vor dem Ter⸗ 

min in Augenſchein genommen werden, die dem Verkauf zu Grunde gelegten Bedingungen nebſt 

Karte mit Eintheilung. und Vermeſſungsregiſter liegen vom AL. d. M. ab, beim Rechtsanwalt 
Herrn Voeltz in Danzig, Hundegaſſe No. 272, und beim Poſthalter Herrn Zan dera in. Prauſt 
t Einſicht bereit, wofelhn auch ſchon Gebote angenommen werden. 
Kaufliebhaber wollen Mi = gerättigft zur. oben feftgefägten Zelt im Kranich ſchen Gaſt⸗ 

4 oe zu Prauſt einfinden. i 

Gn löl im BR 1653. 1 6 der 55 und. d) Gutsbeſther 


% 90000 1 7 150 0 IN I, Kr der! Germalt. 


1 8 Gesenkt Ka e 80 wie dergleichen‘ in der französischen und 
polhischen Sprache ausgezeichneter junger Mann, wünscht eine Stelle als Haus- 
lehrer, Makler König, Langenmarkt 423., wird gefälligst nähere Auskunft ertheileu. 


3 veisfetrefair Krauſe. Säfelpreffenor. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng 
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